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Warum lernen Studierende so viel auswendig? Wie Prüfungen das Lernen steuern 
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Hochschulprüfungen sind ein Dauerthema unter Studierenden und bestimmen das Lern- 

und Arbeitsverhalten wesentlich mit. Sie steuern zum Beispiel das lernstrategische Vorge-

hen, das Zeitmanagement und die Auswahl von Lehrveranstaltungen oder Studienschwer-

punkten. Außerdem wirken sich Hochschulprüfungen auf die Interaktion in den studenti-

schen Gruppen und besonders zu den Lehrenden aus. 

Für Hochschullehrende sind Prüfungen ebenso ein wesentlicher, meist wenig beliebter Teil 

ihres Arbeitsalltags: Es wird über Prüfungs- und Korrekturbelastungen diskutiert, über Pla-

giatsfälle oder die mangelnde Studierfähigkeit der Studierenden geklagt. Selten wird aber 

darüber gesprochen, wie Lehre, Lernen und Prüfungen zusammenhängen und wie man 

Hochschullehre und die dazugehörigen Prüfungen gestalten sollte, damit Studierende 

nicht nur auswendig lernen. 

Der Vortrag gibt einen Überblick über die vielfältigen Funktionen von Hochschulprüfungen 

und stellt – auf Grundlage des Modells „Constructive Alignment“ von John Biggs – die Be-

deutung von Prüfungen für studentisches Lernen vor. Ferner werden Konsequenzen für die 

hochschuldidaktische Fortbildung aufgezeigt und konkrete Handlungsmöglichkeiten für 

Hochschullehrende diskutiert. Daraus ergeben sich Gestaltungsmöglichkeiten für Lehre 

und Prüfungen mit dem Ziel, dass mehr verstanden und angewendet als einseitig Wissen 

vermittelt und stur auswendig gelernt wird. 

 

 
 

Florian H. Müller, a.Univ.-Prof. Dr., forscht und lehrt seit 2006 an der Fakultät für Interdis-

ziplinäre Forschung und Fortbildung (IFF) Universität Klagenfurt und leitet dort das Institut 

für Unterrichts- und Schulentwicklung (IUS). Seine Forschungsschwerpunkte sind Motivati-

ons- und Interessenforschung, Lehrerbildungsforschung, Unterrichtsforschung sowie die 

Erforschung universitärer Lehr- und Lernprozesse. Florian Müller ist als Trainer in der Hoch-

schuldidaktik aktiv, wobei er besonders die Themen motivierende Lehre sowie die Gestal-

tung von Hochschulprüfungen und deren Zusammenhang mit Lernprozessen fokussiert. 

E-Mail: Florian.Mueller@aau.at  

Für weitere Informationen siehe: http://ius.uni-klu.ac.at/florianmueller 
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